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Vertraut den neuen Wegen! 
 
Abschiedsworte zu finden ist gar nicht 
so einfach. Ich schiebe es schon eine 
Weile vor mir her, weil es so eine Mi-
schung aus Schmerz und Freude ist. 35 
Jahre, mehr als die Hälfte meines Le-
bens, verbindet mich mit der Paul-
Gerhardt-Gemeinde. An schöne Feste, 
Sternstunden in allen drei Ortsteilen, 
erinnere ich mich, an schmerzliche Ver-
änderungen, an Verluste, aber auch an 
wunderbare und gesegnete Familien-
gottesdienste und immer wieder das 
Vertrauen und die Unterstützung von 
Eltern, die mir ihre Kinder im Kinder-
gottesdienst, Kindernachmittagen, Pro-
jekttagen, zu Freizeiten, Krippenspielen, 
Ferienspaß etc. anvertraut haben oder 
selbst mit angepackt haben. Inzwischen 
sind die ersten Konfirmanden längst 
erwachsen und schicken wiederum ihre 
Kinder in unsere Gemeinde. 
Dafür kann ich nur DANKE sagen.  
 
Trotz allem ist mir aber auch bewusst, 
dass ich mit meiner Art und meinen 
Worten nicht alle erreichen konnte und 
schlimmer noch, sicher auch hier und 
da jemanden verletzt habe. Wo das der 
Fall sein sollte, bitte ich um Entschuldi-
gung und ich hoffe, dass sie mir verge-
ben können.  
Sprechen Sie mich an, ich habe ja jetzt 
Zeit. Auch auf einen „fairen“ Kaffee 
kann immer mal wieder jemand ab dem 
01. September bei mir vorbeikommen. 
Ich freue mich darauf, denn dann bin 
ich im „Ruhe“-stand. 
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Die Melodie ist aus dem 16. Jahrhundert, 
aber der Text des Liedes „Vertraut den 
neuen Wegen“ ist gerade wunderbar 
passend für Sie/ Euch und auch für mich:  

„Vertraut den neuen Wegen, auf die 
der Herr uns weist, weil Leben 
heißt: sich regen, weil Leben 
wandern heißt. Seit leuchtend 
Gottes Bogen am hohen Himmel 
stand, sind Menschen ausgezo-
gen in das gelobte Land. 

 Vertraut den neuen Wegen und 
wandert in die Zeit! Gott will, 
dass ihr ein Segen für seine Erde 
seid. Der uns in frühen Zeiten das 
Leben eingehaucht, der wird uns 
dahin leiten, wo er uns will und 
braucht. 

Vertraut den neuen Wegen, auf die 
uns Gott gesandt! Er selbst 
kommt uns entgegen. Die Zu-
kunft ist sein Land. Wer 
aufbricht, der kann hoffen, in Zeit 
und Ewigkeit. Die Tore stehen 
offen. Das Land ist hell und weit.“ 

Das ist doch eine Wohltat zu wissen, dass 
wir auch weiterhin von Gott auf den rich-
tigen Weg gesetzt werden. Auch wenn es 
neue Wege sind, die Veränderung mit 
sich bringen, sehen wir den Regenbogen 
darüber als leuchtendes Zeichen, dass 
Gott uns zum Segen für die Welt einsetzt. 
Eine neue Kollegin kommt in die Gemein-
de, mit ihren ganz eigenen Talenten, Be-
gabungen und Fähigkeiten. Das ist ein 
Grund zur Freude! Schwärmt nicht von 
alten Zeiten, sondern freut euch mit Ihr 
auf die neuen Wege und bietet ihr die 
gleiche Unterstützung an, die ich bekom-
men habe. 

Vertrauen heißt, sein Herz über die Gren-
ze werfen in die Zukunft hinein. Der Weg 
in die Zukunft ist für mich genauso neu, 
wie für Sie und Euch, liebe Gemeinde, 
der noch unbekannte Veränderungen 
bevorstehen. Aber sich zurückzuziehen 
ist keine Option, weil Leben heißt Neues 
zu gestalten. Das gilt besonders für uns 
Christen. Was wird uns auf dem neuen 
Weg begegnen?  Wir sind ein wandern-
des Gottesvolk, sagt uns die Bibel, nicht 
träge Zuschauer, die sich darauf be-
schränken, die aktiven Wanderer zu be-
klatschen. Gott weist uns auf den Weg, 
dass wir ihn erkunden und auch ent-
schlossen gehen. Wir bleiben unterwegs 
und wir haben die feste Zusage Gottes im 
Rücken, dass er uns nicht im Stich lässt. 
Im Lied heißt es: „Gott will, dass ihr ein 
Segen für seine Erde seid.“ 
In diesem Sinne: Lasst uns ein wandern-
des Gottesvolk bleiben! 

Ihre/Eure Christiane Ehrlich 
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Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und wünschen Gottes Segen allen Gemeinde-
gliedern, die 75, 80 Jahre und älter werden.   

Der Kirchenvorstand veröffentlicht die Geburtstage der Gemeindemitglieder, die 75 Jahre alt werden und ab dem 80. 
Geburtstag. Wenn Sie dies nicht wünschen, melden Sie sich bitte rechtzeitig  im Gemeindebüro.   
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Der KV  

informiert 

Es bewegt sich etwas!  

1. Bewegung bei den Personalia:  
Das Bewerbungsgespräch verlief äußerst 

zufriedenstellend, sodass wir sehr 

schnell zu einer Entscheidung gekom-

men sind. Und somit haben wir (und die 

Andreasgemeinde) eine neue Diakonin:  

Bettina Ley. Sie wird am 01.08. die Nach-

folge von Christiane Ehrlich antreten und 

in der Arche ihr Büro beziehen.  

In der Region ist Frau Ley keine Unbe-

kannte. Hin und wieder hat sie bei uns 

schon gepredigt und ehrenamtlich ist sie 

auf vielfältigste Weise hochaktiv gewe-

sen. Zuletzt arbeitete sie als Berufsschul-

lehrerin und nun macht sie ihr Ehrenamt 

zum Beruf. Ihr Schwerpunkt wird die 

Arbeit mit Kindern, Konfirmanden und 

Jugendlichen sein. Zudem wird sie die 

neue Ansprechpartnerin für die Schulen 

auf unserem Gemeindegebiet werden.  

Jetzt warten wir nur noch auf die Erledi-

gung der Formalia. Wir freuen uns sehr 

auf ein neues Gesicht in Paul-Gerhardt, 

die damit das Mitarbeiterteam kom-

plettiert.  

 

2. Bewegung beim Bau: 

Der Auftrag ist erteilt, die Firma STG baut 

uns Lampen. Ich habe sie höflich/

eindringlich gebeten sich ins Zeug zu le-

gen, damit das Licht am Ende der Som-

merferien in der Paul-Gerhardt-Kirche 

leuchtet. Der Kurs ist nun klar: Die Kirche 

wird leergeräumt, die Sommerkirche fin-

det in diesem Jahr komplett in der Arche 

statt („Sommerkirche“ s. S. 18).  
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KV-Wahl 2024—Wahlvorschläge einreichen 

Am 10. März 2024 werden in den evangelischen Kirchen in Niedersachsen die Kir-

chenvorstände neu gewählt. Die ersten Vorbereitungen laufen.  

Eine aus meiner Sicht erfreuliche Nachricht vorweg: Fünf von sechs bisherigen Mit-

gliedern des Kirchenvorstands haben sich entschlossen, wieder für den Kirchenvor-

stand zu kandidieren. Das ist keine Selbstverständlichkeit und für diese Bereitschaft 

danke ich jeder einzelnen Person.  

Das geht so: Bis zum 10.10.2023 können Kandidatinnen und Kandidaten 

            a) sich bewerben, d.h. man schlägt sich selbst vor.  

oder b) von anderen vorgeschlagen werden. 

Dazu muss man wählbar sein, aber so hoch hängen die Trauben nun wirklich nicht. 

Nach § 5 KVBG (= Kirchenvorstandsbildungsgesetz) heißt es:  

Zu Mitgliedern des Kirchenvorstandes wählbar sind alle wahlberechtigten Personen, 

die  

1. am 1. Juni 2024, dem Beginn der Amtszeit, 16 Jahre alt sind, 

und  2. am Wahltag, also am 10. März 2024, der Kirchengemeinde mindestens 

fünf Monate angehören (Stichtag: 10.10.2023) 

Beispiel: Wer am 11.10.2023 neu zu unserer Gemeinde dazu stößt, ist damit 

zwar herzlich willkommen, aber eben nicht mehr in den KV wählbar.  

und 3. bereit sind, im Hören auf Gottes Wort und in der Bindung an das kirchli-

che Recht an der Erfüllung des Auftrags der Kirche mitzuwirken.  

Haben Sie Fragen dazu? Dann wenden Sie sich gerne an mich oder recherchieren Sie 
einmal selbst unter: www.paul-gerhardt-os.de/kv-wahl-2024 und 
www.kirchemitmir.de 

Die Gemeinde ist nun aufgerufen, wählbare Gemeindemitglieder 

für die Wahl in den Kirchenvorstand vorzuschlagen.  

L. Meyer-Stiens 

http://www.paul-gerhardt-os.de/kv-wahl-2024
http://www.kirchemitmir.de
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„Moin“ liebe Paul-Gerhardt 
Gemeinde, 
ich bin Bettina Ley, 46 Jahre alt, verheira-
tet mit Martin und stolze Mama von Silas 
und Jakob. Gemeinsam wohnen wir ‚auf 
dem Sonnenhügel‘ in Osnabrück. 
Ab dem 01. August werde ich unter an-
derem als Diakonin in der Paul-Gerhardt 
Gemeinde tätig sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gerne möchte ich mich euch und Ihnen 
vorab etwas ausführlicher vorstellen:                                                                                  
Geboren und aufgewachsen bin ich in 
der Nähe von Leer/Ostfriesland, wo ich 
in meiner Kindheit und Jugend viele posi-
tive Erfahrungen mit dem christlichen 
Glauben gemacht habe. Als Teamerin der 
kirchlichen Kinder- und Jugendarbeit war 
in mir schnell der Wunsch geweckt auch 
anderen Menschen solche Erfahrungen 
zu ermöglichen. 
Meine Ausbildung zur Erzieherin brachte 
mich 1993 nach Osnabrück. Nach dem 
folgenden Studium der „Sozialen Arbeit“ 
habe ich viele Jahre in der Jugendhilfe 

gearbeitet, ehe ich 2012 an der CVJM 
Hochschule in Kassel mein berufsbeglei-
tendes Theologiestudium begann. Nach 
einigen beruflichen Zwischenstationen 
und Weiterbildungen arbeite ich derzeit 
als Lehrerin für Sozialpädagogik und 
Evangelische Religion an einer Berufs-
schule. 
Nun ist es endlich an der Zeit, meinem 
Herzensanliegen Raum zu geben und 
mich hauptamtlich als Diakonin für die 
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und 
Konfirmand*innen in Haste, Lechtingen, 
Rulle und Hollage zu engagieren. 
Ich möchte meine Arbeit als Diakonin so 
gestalten, dass Kinder und Jugendliche 
begeistert ihren Freunden davon erzäh-
len und sich auch nach Jahren noch gern 
an die Zeit erinnern. Ich möchte jungen 
Menschen Räume öffnen, in denen sie 
sie selbst sein können: kritisch, albern, 
chillig, genervt, nachdenklich, fröhlich, … 
Räume, in denen jede*r wahrgenommen 
und geschätzt wird und in denen Glaube 
und Gemeinschaft für sie erlebbar wer-
den. Gemeinsam neue Wege entdecken, 
auch mal etwas abreißen, neu aufbauen 
und Pläne schmieden für eine Kirche der 
Gegenwart und der Zukunft, das wün-
sche ich mir. 
Ich freue mich sehr auf viele spannende 
Projekte, neue Gesichter und Geschich-
ten.  
Ganz besonders freue ich mich darauf 
euch und Sie mit euren Ideen, bei dem 
einen oder anderen Angebot der Ge-
meinden, einem Gespräch, Kaffee oder 
Tee persönlich kennenzulernen. 
Bis dahin, bleibt/ bleiben Sie behütet. 
 
                                                      Bettina Ley 
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Ein Kreis von neun Kindern übte in den 
Osterferien ein Osterspiel ein und trat 
am Ostermontag selbstbewusst im 
Gottesdienst auf, zeigte Überzeugungs-
kraft und tollen Ausdruck zu den Textpas-
sagen und Liedern. Ein gemeinsamer 
Übungstag mit Proben, Gesang, Kulissen-
bau, Kostümauswahl und Mittagessen in 
den Ferien schaffte die Grundlage für das 
Stück und dann waren alle zuhause flei-
ßig. Zwei weitere Proben schafften Si-
cherheit. Die Freude war allen anzuse-
hen, als sie am Ostermontag das Schluss-
lied sangen:  
„Von der Dunkelheit zum Licht, diesen 
Weg gibt es für mich und für dich und für 
uns alle, das ist wahr.“  
(Text und Melodie sind von Gottfried  
Keding aus unserer Gemeinde)  

Die Gottesdienstbesucher bedankten sich 
mit spontanem Applaus!! Ein Ostertanz 
wogte durch die Reihen und es gab viel 
zu lachen, aber der gute Wille und die 
Freude dabei zählt. Krönender Abschluss 
war für alle kleinen Gäste die Ostereier-
suche und für die Großen ein leckeres 
Osterbuffet. Danke an die fleißigen Hel-
fer/innen und das Osterspielteam. Ihr 
wart klasse, macht weiter so!  
 
                          Diakonin Christiane Ehrlich 

Ostermontag –  
wieder ein Highlight nicht nur für Familien 
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Frauen 
Frauenkreis Haste, mittwochs 17.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
05.07., 06.09., 20.09. 
Auskünfte: Gemeindebüro  0541-61423 
 
Frauenabend Rebekka, dienstags 19.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
15.08., 19.09. 
Auskünfte: Christine Stegner-Anlauf  0541-4082611,    
Erika Strzelecki   05407-7135 
 
Mädelstreff-Alltagspause, freitags 19.30 Uhr,  Arche 
21.07., 18.08., 15.09. 
Auskünfte: Gemeindebüro  0541-61423 
 
 
 

Kinder  
Angebote für Kinder wird es natürlich weiterhin geben, aktuell befinden sie sich in 
der Planungsphase, daher lagen zum Redaktionsschluss noch keine genauen Ter-
mine vor. Wir informieren so zeitnah wie möglich und bitten um Verständnis. Danke! 
 
 
 

Begegnung 
 

Meditationsabend, freitags, 19.00-20.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
15.09. 
Auskünfte: Christine Stegner-Anlauf   0541-4082611 
 

Besuchsdienstkreis, montags 16.00 Uhr 
Termine auf Anfrage 
Auskünfte: Frau Emrich  0541-681176 
 

Spieleabend (auch Doppelkopf!), montags 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Arche 
17.07., 21.08., 18.09. 
Auskünfte: Ehepaar Pakebusch  05407-815330 
 

Literatur am Abend, donnerstags 20.00 Uhr, Andreasgemeinde Hollage 
Termine auf Anfrage 
Auskünfte: Gaby Götsche  05407-59594,   Susanne Schenk  05407-815447 
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Musik 
Gospelchor “Rejoice - das neue Lied”, donnerstags 20.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 

13.07., 27.07., 10.08., 24.08., 14.09., 28.09. 
Auskünfte: Stephanie Laymann  01525-3720106 
 

Paul-Gerhardt-Chor,  montags 18.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 

03.07., 07.08., 21.08., 04.09., 18.09., 02.10. 
Auskünfte: Erhard Fricke  0541-65757  
 
 

Senioren 
 

Seniorenkreis, mittwochs 15.00 Uhr, Gemeindezentrum Arche 
05.07., 02.08., 06.09. 
Auskünfte: Frau Pakebusch  05407-815330 
 
 
 
 

Ökumene 
 

Gesprächskreis “Ökumene lebt” in Wallenhorst, montags 19.30 Uhr, 
Andreaskirche Hollage 
Auskünfte: Gemeindebüro Andreas  05407-822100 
 
Ökumene Wallenhorst 
Auskünfte: Iris Lanwert   05407-7984 
 
Ökumene Haste/Dodesheide/Sonnenhügel 
Auskünfte: Barbara Bolz   0541-64188 
 
Ökum. Marktandacht, dienstags 9.00 Uhr, Heilig-Geist-Kirche 

04.07., 01.08., 05.09. 

Pastor Dr. Lüder Meyer-Stiens 

KU8, samstags 10.00-13.00 Uhr 

26.08.  
16.09.  Paul-Gerhardt-Haus 
 
 

Diakonin Bettina Ley 

KU7, samstags 10.00-13.00 Uhr 

26.08.  
09.09.  Arche 
17.09. 11.00 Uhr  
  Begrüßungsgottesdienst 
  Paul-Gerhardt-Kirche 

Konfirmandenunterricht 
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Am 17.04.2023 war es endlich soweit und 
die Vorschulkinder der Kindertagesstätte 
Regenbogen durften sich das Theater-
stück „Der König und der Daumen anse-
hen“.  Was wir erlebt haben erzählen die 
Kinder Marie, Ana, Clara, Nora, Maira und 
Leano. 
 
Wir sind zum Theater gefahren mit den 
Autos von den Mamas und den Papas. 
Dann waren wir in einem Theater, das 
eigentlich ein Kino war.  Die Eltern sind 
wieder weggefahren und durften nicht 
mit zum Theater.  
Dann standen wir da in einer Reihe mit 
den Vorschulkindern der Sonnen-, Mond-
, und Wolkengruppe. Dann sind wir rein-
gegangen. Erst waren alle Kinder links 
und rechts, dann haben plötzlich alle in 
der Mitte gesessen. Und dann ging es los 
und es war ganz dunkel. Danach ging das 
Licht an und es fing an.  
 

Erst konnten wir nur das Haus sehen auf 
der Bühne. Der König saß auf seinem 
Stuhl mit einem Radio. Da saß er immer 
und hat sich gelangweilt. Nur manchmal 
schaut er in die Küche, ob sie ihm etwas 
Leckeres zu Essen machen. Dann hat der 
König gesagt, er hätte gerne einen 
Freund zum Reden und zum Spielen. Da 
hat der Daumen gesagt: „Ich bin doch 
schon da, ich bin doch schon immer bei 
dir. Als Baby hast du an mir genuckelt.“ 
Wir mussten ganz doll lachen, weil wir 
das alle lustig fanden.  
Dann haben wir ganz viel über den Klima-
schutz gelernt. Klimawandel bedeutet, 
dass wir schlechte Luft machen und dass 
es bei uns immer wärmer wird. Dann 
schmilzt das ganze Eis von den Eisbären.  
Beim Frühstück hat der König gesagt: 
„Wo ist mein Ananassaft?“ Wir haben 
gelernt, dass man Dinge nicht von ganz 
weit weg holen soll, sondern lieber nah. 
Man kann besser Apfelsaft trinken statt 
Ananassaft.  
Der Luchs hat gesagt, ich kann hier nicht 
mehr leben, weil alle Bäume gefällt wer-
den. Da hat der König den Arbeitern be-
fohlen, die Sägen auszustellen. Der Dau-
men hat gesagt: „Das war sehr gut von 
dir, König, weil die Bäume machen fri-
sche Luft.“  
Ich habe gelernt, dass man Müll nicht so 
wegschmeißt sondern sortiert. Der beste 
Müll ist der, der gar nicht erst entsteht. 

In der Kindertagesstätte Regenbogen 

ist immer was los!  
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Kaputte Dinge kann man versuchen zu 
reparieren.  
Wir haben auch ein Lied gelernt. Dass 
hatten wir dann den ganzen Tag im Kopf. 
(Anmerkung der Schreibkraft: An dieser 
Stelle wurde dann lautstark das Lied 
„Jetzt geht es los, Klimakinder aufge-
passt“ gesungen.) 
Als das Stück zu Ende war, haben wir für 
den Lichtmann und den Puppenspieler 
geklatscht. Wir durften auch alle noch ein 
Foto machen mit dem König. Dann sind 
wir wieder zum Kindergarten gefahren. 
Uns hat das Theaterstück gut gefallen. 

Der Daumen kannte sich richtig gut aus 
mit Klimaschutz. Ich bin richtig aufge-
regt, ob das jetzt wirklich in das Heft 
(Gemeindebrief) kommt. 

Am 10.05.2023 wurde Frau Ehrlich, unse-
re Diakonin, im Kindergarten von allen 
Kindern und MitarbeiterInnen herzlich in 
den Ruhestand verabschiedet. 
Ein letztes Mal wurde gemeinsam gesun-
gen…und noch einmal DANKE gesagt. 
Die vielen Wünsche der Kinder, die auf 
Herzen geschrieben waren, wurden in 
einem Glas feierlich übergeben, ebenso 
viele selbstgemalte Bilder und Bastelar-
beiten, die sicherlich in Erinnerung blei-
ben werden. 
Zum Schluss erhielt Frau Ehrlich noch 
einen ganz besonderen Blumenstrauß. 

Dieser Strauß symbolisiert durch die vie-
len verschiedenen Blumenfarben einen 
Regenbogen. 
Wir verabschiedeten sie mit den Worten, 
dass Gott aus den Farben des Meeres, 
des Himmels, der Bäume, der Blumen 
und der Sonne den schönsten Regenbo-
gen über ihren weiteren Lebensweg 
malt… 
Im Namen der Kinder und des Teams  

der Kita Regenbogen sagen wir DANKE  

für die vielen tollen Jahre der Zusammen-

arbeit und wünschen Frau Ehrlich alles  

Gute und Gottes Segen zum Ruhestand. 

Verabschiedung... 

Foto: 
Manuel Kavermann 

Schreibkraft: Carolin Fürst 
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Und schwupp`s war aus dem leeren 
Hochbeet ein GEMÜSEBEET geworden. 
Die Kinder haben voller Eifer und Begeis-
terung an dieser Aktion teilgenommen, 
bekamen am Schluss eine Urkunde und 
die Aufgabe für die folgende Zeit, die 
Pflanzen zu pflegen, später zu ernten 
und sich letztlich die eigene Ernte schme-
cken zu lassen . 
 

Wir fanden den Besuch richtig schön und 
haben uns sehr über die Spende des 
Obstkorbes, der Setzlinge und Samen, 
sowie die sehr netten und lehrreichen 
Vermittlung des Gemüseanbaus gefreut.   
Vielen herzlichen DANK dafür vom Team 
Kindertagesstätte Regenbogen Lechtin-
gen und im Namen der Kinder. 
 

Geschrieben von: Kerstin Sindermann 

Ein BESUCH bringt immer Neues und 
kribblige Vorfreude in den Alltag der Kita-
Kinder Regenbogen. So erlebten wir den 
Besuch eines Paten vom Patenmarkt 
EDEKA Kuhlmann und zwei junger Lehr-
amtsstudentinnen der Uni Münster. Pas-
send zum Frühjahr konnte eine Pflanz-
aktion in unserem Hochbeet losgehen. 
Sponsor: EDEKA-Stiftung in Zusammenar-
beit mit Uni Münster an dem jährlichen 
Projekt „Gemüsebeet für Kids“.  
Ein Pate brachte einen großen, bunten 
und prall gefüllten Gemüsekorb als Ge-

schenk mit und dann ging´s los: Die jun-
gen Studentinnen bildeten mit den Kin-
dern ein Mini-Gärtner-Team und hatten 
Setzlinge mitgebracht. Jedes Kind bekam 
eine Schürze und eine Gießkanne … alle 
standen um das Hochbeet herum und 
waren startklar:  
WELCHES Gemüse kennt Ihr und findet 
es lecker?  WELCHES Gemüse gibt es 
sonst noch und wie funktioniert das mit 
dem Wachsen?  
 

Ab ins Gemüsebeet... 

Setzlinge wurden verteilt …  
Löcher gebuddelt  und „Gemüse-Babys“ 
eingepflanzt, Samen gesät …   
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Maria aus Magdala Johannes 20,1-18 
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde lädt zu einem Gottesdienst ein: 

 

24.09.2023 um 10.00 Uhr 
Paul-Gerhardt-Kirche in OS-Haste 

 
Das gesamte Vorbereitungsteam freut sich darauf,  

mit Dir/ Ihnen beim anschließenden Kirchenkaffee ins 
Gespräch zu kommen: 

So wie Maria aus Magdala mit den Jüngern am Grab Jesu ins Gespräch 
gekommen ist. 

 Ereignisse, die anregen ins Gespräch zu kommen. 
 Ereignisse, die anregen nachzudenken. 

 Ereignisse, die anregen sich zu wundern. 
 Schmerz, Trauer, Wut, Hoffnung, Begleitung, Wahrheit, Glaube 

 
„das Leben“ 

Eine Geschichte zu Ostern, zur Auferstehung, 
die uns jedes Jahr aufs neue berührt. 

Im Namen des Teams, Erika Strzelecki und Elke Pölchen 
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Der Frauenkreis steht sowieso allen Interessierten offen, besonders aber am 20.09. 
Dann ist ein Referent vom Senioren- und Pflegestützpunkt zu Gast.  
Denn es ist doch so: Was passiert eigentlich, wenn es zu Hause nicht mehr geht?  
Welche Möglichkeiten habe ich?  
Es erwartet Sie Impulse und viel Raum für Rückfragen. 
 

Mittwoch, 20.09. um 17 Uhr, im Paul-Gerhardt-Haus 

Frauenkreis  
Referent vom Senioren- und Pflegestützpunkt 

Nach vielen Jahren werden wir das Paul-Gerhardt-
Café schließen. Es kommen wenig Gäste, alle wer-
den älter und viele sind gar nicht mehr unter uns.  
Wir hatten viele schöne Stunden und anregende 
Gespräche. 
Ab dem Herbst wird es in unserer Gemeinde ein 
neues Angebot geben zum gemeinsamen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. 
Wir bedanken uns bei all unseren Gästen! 

Brigitte Calvo und Erika Strzelecki 

Das Paul-Gerhardt-Café schließt  
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Sonn-
tag 

Uhrzeit Kirche Prediger/in 

09. 07. 9.30 Uhr Paul-Gerhardt/
Arche-Lechtingen 

Pastorin Thamm 

  11 Uhr Thomas/
Dodesheide 

Pastorin Thamm 

16. 07. 9.30 Uhr Matthäus/
Sonnenhügel 

Pastor Steinke 

  11 Uhr Andreas/
Wallenhorst 

Pastor Steinke 

23. 07. 9.30 Uhr Paul-Gerhardt/ 
Arche-Lechtingen 

Pastor M. Groeneveld 

  11 Uhr Thomas/
Dodesheide 

Pastor Groeneveld 

30. 07. 9.30 Uhr Matthäus/
Sonnenhügel 

Pastor Dr. Meyer-Stiens 

  11 Uhr Andreas/
Wallenhorst 

Pastor Dr. Meyer-Stiens 

06.08. 9.30 Uhr  
mit Abendmahl 

Paul-Gerhardt/
Arche-Lechtingen 

Vikar Wünsche 

  11 Uhr Thomas/
Dodesheide 

Vikar Wünsche 

13. 08. 9.30 Uhr Matthäus/
Sonnenhügel 

Pastor Thamm 

  11 Uhr Andreas/
Wallenhorst 

Pastor Thamm 

Gottesdienstplan/Sommerkirche 

Andreasgemeinde, Uhlandstr. 61, 49134 Wallenhorst 
Matthäusgemeinde, Moorlandstr. 67, 49088 Osnabrück 
Thomasgemeinde, In der Dodesheide 46, 49088 Osnabrück 
Gemeindezentrum Arche, Mainstr. 2, 49134 Wallenhorst 

ACHTUNG! 
Die Gottesdienste der Paul-Gerhardt-
Gemeinde finden während der Sommer-
kirche ausschließlich in der Arche statt! 
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Für Sie da - Ansprechpartner in Paul-Gerhardt  

KiTa “Regenbogen”  

49134 Wall.-Lechtingen, Leyer Str.1 05407-39227 

Leiterin: Tanja Nerger   Fax: 05407-346049 

E-Mail: kita-regenbogen@ev-kitas-os.de 

Spendenkonto der Paul-Gerhardt-Gemeinde: 
Ev. Kirchenamt - Stichwort: Paul-Gerhardt-Gemeinde 

Sparkasse Osnabrück  
Konto-Nr. DE75 2655 0105 0000 0145 55 

Mitglieder des Kirchenvorstandes:  

Andrea Bahnsen   0541-5061052 

Jens Bracksieker       0157-55144053 

Silke Daniek (stv. KV-Vorsitz) 05407-9460 

Holger Riedel   0172-5668233 

Kerstin Strzelecki   05407-3480658 

Kathrin Toppel   0541-20066244 

Küsterin   Erika Strzelecki  05407-7135 

Organistin  Inessa Kowert 05407- 8129923  

Gemeindebüro Britta Hennigs     

49090 Osnabrück, Hardinghausstr. 39a  

0541-61423   

E-Mail: kg.paul-gerhardt.osnabrueck@evlka.de 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 

Montag & Donnerstag:  9.00 - 12.00 Uhr 

Mittwoch:   16.00 - 18.00 Uhr 

Homepage: www.paul-gerhardt-os.de 

Diakonin Christiane Ehrlich 

Gemeindezentrum Arche, 49134 Lechtingen, Mainstr. 2 05407-30461 

Priv.: 49134 Wall.-Rulle, Sandbreite 4    05407-6810 

E-Mail: pg-diakonin@gmx.de 

Pastor und KV-Vorsitzender Dr. Lüder Meyer-Stiens 0541-9154141 

49090 Osnabrück, Hardinghausstr. 39     
E-Mail: lueder.meyer-stiens@evlka.de 

mailto:L.Meyer-Stiens@gmx.de
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Gottesdienste 
Paul-Gerhardt-Kirche, Haste, Hardinghausstr. 39a 
Gemeindezentrum Arche, Lechtingen, Mainstr. 2  

Sa. 01.07. 16.00 Abschiedsgottesdienst von Christiane Ehrlich  P-G-Kirche 

So. 02.07.  Vorverlegt auf Samstag!  

   Sommerkirche (s. S. 18)  

So. 20.08. 11.00 Gottesdienst/Kindergottesdienst 
P. Dr. Meyer-Stiens/Diakonin Ehrlich 

P-G-Kirche 
  

So. 27.08. 10.00 Taufgottesdienst P-G-Kirche 

So. 27.08. 11.00! Gottesdienst  
P. Dr. Meyer-Stiens 

P-G-Kirche 
  

So. 03.09. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl,  
im Anschluss Kirchenkaffee 
Prädikant Niermann 

P-G-Kirche 
  

So. 10.09. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl,  
im Anschluss Kirchenkaffee 
P. Dr. Meyer-Stiens 

Arche 
  

So. 10.09. 18.00 Gottesdienst im Licht von Taizé 
Gottesdienstteam 

P-G-Kirche 
  

So. 17.09. 11.00 Begrüßungsgottesdienst  
der neuen Konfirmanden*innen 
P. Dr. Meyer-Stiens 

P-G-Kirche 
  

So. 24.09. 10.00 Gottesdienst zum Frauensonntag 
Gottesdienstteam 

P-G-Kirche 
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